
BERUFSINFO
Berufsbereich:
Bau / Architektur /
Gebäudetechnik

Bildungsweg:
Lehrberuf
Lehrzeit: 3 Jahre

Betonfertigteiltechnik (Lehrberuf)
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BERUFSBESCHREIBUNG

Betonfertigteiltechniker*innen stellen Be-
tonwaren oder Betonfertigteile für den
Hoch- und Tiefbau her. Zu ihren Erzeugnis-
sen zählen z. B. Mauersteine, Beton-
pflastersteine, Randsteine, Treppen, Geh-
wegplatten, Gartenmauerteile, Bahnsch-
wellen, Rohre und Schächte, Fundamente,
Decken, Stützen, Träger für den Hallen-
bau oder Wandelemente für den Wohn-
bau.

Betonfertigteiltechniker*innen überprüfen
und beurteilen die Anforderungen und
Pläne für die Betonteile und erstellten
Schalungen aus Holz, Stahl oder Kunsts-
toff. Je nach Fertigungsverfahren, werden
die Betongemische manuell oder
maschinell in die Schalungen eingebracht,
verdichtet und ausgehärtet. Dabei bedie-
nen die Fachkräfte in der Betonfertigteil-
technik die Fertigungsmaschinen (z. B.
Förder- und Mischanlagen). Sie trennen
die gehärteten Betonteile von den
Schalungen, prüfen die Qualität der
Erzeugnisse und führen erforderliche
Nachbearbeitungen durch. Abschließend
bereiten sie die Betonteile für den Trans-
port auf die Baustelle vor und sorgen für
eine sichere Verladung.

Betonfertigteiltechniker*innen arbeiten in
Gewerbe- oder Industriebetrieben in
Werkhallen oder auf Baustellen im Team
mit Berufskolleginnen und -kollegen und
verschiedenen Fach- und Hilfskräften.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausbildung

Die Ausbildung erfolgt als Lehrausbil-
dung (= Duale Ausbildung). Vorausset-
zung dafür ist die Erfüllung der 9-jährigen
Schulpflicht und eine Lehrstelle in einem
Ausbildungsbetrieb. Die Ausbildung erfol-
gt überwiegend im Ausbildungsbetrieb
und begleitend dazu in der
Berufsschule. Die Berufsschule vermit-
telt den theoretischen Hintergrund, den
du für die erfolgreiche Ausübung deines
Berufs benötigst.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wichtige Aufgaben und Tätigkeiten

Produktionspläne, technische Zeichnun-
gen, Rezepturen prüfen und beurteilen

Schalungen und Formen nach Zeichnun-
gen und Konstruktionsplänen aus unter-
schiedlichen Materialien anfertigen

Betonstahldrähte und -rahmen (Bewehrun-
gen) schneiden, biegen und in die Schalun-
gen verlegen

Betonmischungen berechnen und Mate-
rialien auswählen, wie z. B. Sand, Kies,
Sandsteinschotter; Farbstoffe und andere
Zusatzstoffe, Wasser, Zement usw.
beigeben und mischen

Förderanlagen und Betonmischanlagen be-
dienen

flüssige Betonmischungen in die Schalun-
gen einfüllen

Formenteile und Schalungen nach
Aushärten der Betonschichten entfernen

Oberflächenbehandlungen an Betonwaren
durchführen (z. B. mit Dampf, Wasserbe-
handlung, um Risse zu verhindern, Sch-
leifen, Polieren)

Schalungen, Maschinen, Gerätschaften
und Anlagen reinigen und warten

Betonwaren und Betonfertigteile für den
Transport vorbereiten und Ladungen sich-
ern

Anforderungen

gute körperliche Verfassung
Kraft
Lärmunempfindlichkeit
Unempfindlichkeit gegenüber Staub

Anwendung und Bedienung digitaler Tools
Datensicherheit und Datenschutz
gutes Augenmaß
handwerkliche Geschicklichkeit
räumliches Vorstellungsvermögen
technisches Verständnis
Zahlenverständnis und Rechnen

Kommunikationsfähigkeit
Kund*innenorientierung

Aufmerksamkeit
Beurteilungsvermögen / Entscheidungs-
fähigkeit
Eigeninitiative
Flexibilität / Veränderungsbereitschaft
Sicherheitsbewusstsein
Umweltbewusstsein

Mobilität (wechselnde Arbeitsorte)

Problemlösungsfähigkeit
Prozessverständnis
systematische Arbeitsweise


